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hristus hat dem Tode die N{a{ht geEornmen und das Leben und ein rnvergänglichcs lvesetr ans Licht
sebracht dur.b das Evangelium. 2 Tim. i, i0

\\'cnr \rlt dits Nerre lestarlerrr aühriiri..\rrrr. ,r.,1,, r. r ,r 1,., n. -:.r.:J..lrr- t.. \.t.,.r.., l. rr- r.r i. ri..,L ,rJ I, r . e '... .:. .1. ..
rrn gcl\.es!D. drs die UrcLtristcnl)eil lIit gl\\il_
:jer lit ilit crfijlit tlltd hcweut hat_ \\'ic \ irllt L]i.
rrfgcr in dclt 'T'lrgen dcr Passiarn ihres llcl,1 rlltd
lrislers crsahiittert lutd vcrängstjgt. lflLtlos ycr.i'.r,,rr. ',, ....,.r..r ,: r,r,r.,...:.r. . lr T.. j lr , .\. cr .... .- r \- ,e
tedrrgeschlxgcllcn ,lcLlscltsu \or (itrrnrl a rr rrrr-

:! jrssrtlrgsios bei dicsem EiIbnLch clcr E,,r,igkcii: Jie Zeit. Ls b.f.illt sic Fürcht Lrnd Zltterr Sie
.J.J:.,' -..". \\,r:.i,r ,.., \\_

irairerl Vcrziiclluitg zu sein. Aber des Bild (.hrisri..c ..i't 't,t rt,.,i, p. I .i..., r.l.rt.n, -sein seelsorgerliches \\irrt und Handclll'',-,r Ll.r r,ri. .,r- d, -.L 'r..-,,.. ,...e ., l. JÄ.t rlret, \ r, lr 1,..1 trr. ., ( .ies aus den Tage| SeiIer ir,:lisahcn Lebcnszeii
.kxnnt hab!n.

I_\ .t- .'" Ji. CL . i, tr.i : .rc. . t..., f" .r
. ' ß. hnbre.,,., d \ nri.i,ri .t e .r,e. , iut
sschöpJung, die sich in Se lem Ostcrsjeg für die
nzc \Uelt lutd Menschheir auigetan har. üncl nun'er§,andclt sich des Leben dieser Auferstchungs

euger von Grund aus. Es liillt alle Furcht und
crzagtheii \,on ihnen ab. Freudig entschlosscll
rten sie vor die Fcirdc ihres Herrn und Mcistersin Ll \.fkLrndire Ji(\e, r,cgnern den g.,led'.r..r.. t'. (il- . z .e.cnr Ot.. her.:r, ro,rrl zu Ort, von Land zu Lend,_um überail die
lhe Botschaft auszut.ichten, daß ii .Jesüs Chri_u. die \4i_rlr- Llu. Lcbe , 111.", --,"-6. p;,r.,
roiel ünd fnd herrh(]r trItrnphicrt l.Lt.

Wenn Nir die urchrisdichen Cestaltcn rnd ihr
t q"i. t, i. ua,(.L',r ncr.in,,r' en Clr,'.rc.r, rrru
'\-ei, h('. 'nit det, Lubp" lt Jen lr.rtritr(r Kir.
Lr. Kur'p\''Lren .. Ll Cr.leinJcn. Jitnll Lo,ncn

irrnn l:r darrn iu lIs ruilrstelan rLlrl l.lllhieril i)]J
' I .: '-'.'.'\ .,....1 .. .. ... I l:.,- r-|rnß der IcbirndiJ!lr ( ltri-\ttlslexcl]\', ..r . :iilch-

\\' ;,1r
Lcbcn lr dcr (iesilihcit lrncL Kreft dlr .\Iicr\tc-
hurg? Es glbr LLrllui lt0r cjre ]\ni\\,ort: .1.r.\\'{,.

e '. -. I '.t. '. t.lt ....,(J I I ri.. E.l... . r,.. r.., .;.\..,.
\\_cnn \\'ir' ircrcil sind, IhlI ani Seiircr KrerLzcshlhr)
n:lchztliolgcn. .]ad,Jr \of xns tnß ci\\:rs stclberl
Iasser in scirerI1 Lcbe . \'cn1l Christus inti Scir]el.
bel..icnde1l Königsherrschxit in rr s rlrnt lJLlr.h
bnrah konlrnen soll. Es kall !cin. drß \\.ir el|. ailc
Ircindsc|ait begrabcll rü\seI. drc tulsrjr Ilcl-z
schor lange verbittert und veriinslcri hat. Oi:icr es

', {. .l L I r1.,, ^esirr- L ,,-.. .i-'h. \\Ifi..1I,. t..1.'e. In.(real..oLI\eir,.,l
Oucrstr'lch nrachen. cilre| Krcnzesballtcn legrn,
rulr rrns fiir intmer da!olt zu trenneD.

\\'r r,, crr'-' lV.r'..'err .re.(. q-.n, \r',
liönnter ans (lriifdcn der iltellektucllei Rcdlich-
kcit rricht nteltr den Wcg z1lrr1 Chr.istctlglaubcn
li ,-p . L. ,, - <,-rrr'I-he \.1.e e(0(r, cJi, un.
-r,'.rl- :... ir r ß ick :u d.r, O.., lrr grris : lr -

.nd z, ..1r. [te. r r..lr. . t ,t Jur.lr. dl, r,gen.-
'... cr fr...hr'drrrr:e f r "J. " 

,vic-r. d.. iir. :r.
hche \Vahrheit lallelt nicht so schr itn Kopi als in
Herz !nd (;e$.issen. Solange \1,ir r:ler l-cbenshcrr-
s.haft Chlisti praktisch alls\\.eicLlen. lveil sjc LtIse-
rcnl selbsthcrrlichcn Begchren unu,"illkoü rre jst.
\rerdelt \\,ir ifimer allch verstandesmäßige a;riin-
de fiir unser Fernbleibel aultleiben. \\tnn \\,ir
abcr unser altes, unerlöstes Wcscn zum Opfer
brirgen und das Sterbcn und ,{uierstchen mit
Chrisfus praktisch nachvollzichefl, rjanll rvi(l
her . (.en \\ (g Jer r(r.Ärlicl e,t Hin.:.rbe . ur.lte (ue). bLlreie, rl.. I cl,, . rrl ,,,,*.r \\ ,hrh.,.-ejl1 noues, bcfreiendes t aul unser Wahrheits-

crl(ennen lallen.
Nlanchcm tnodcrnen Mcnsclten u äre es lieber.

\\,enir sich die ALlierstchtlng .Jesu nur als eill
inncrsrelischcr Vorgang in dcn Herzcn der.JülFgcr abgespiclt hättc. Das idealjstjsche Dcnkeri
\1,urzeit so tief in unserem \\iesen. daß \,ir Gottes
große, rettende Ostel.tat atn liebsten nur aui rlen(;eist dcs Menschen beschr:inkt sehcn \r.ürden.
,\ber \'ir sollter utr. do.h .lilriiber Jrcucl. Llx6

ir nur sehr beschiirrt dcn Abstaitd lcststellef.ir uns von dicser ursprünglichen Höhenlage
t. Dort begcgnen §'ir. übciströmclrlen Außi-

gcn der Froude, machtvollen Bc§,eisungelt dos
stcs utd der Krait. ünd bei uns isi alles:so mii.l,J 1r,rrl. -, dur.h\ nn' l'c . J",l ,l r::Cl . h qe.

o_.len. llie e nir be.t.ei e iiL,-rlr. tn.. ,.1[ ( li ]_
s dent Todc die Macht genommeir lrabc. \\rie



sioll der e§,jgo Gott im Ostergosiihehell zu
rscrcm g.tflzeü Lcben, llach Leib, Scele ullil

Ceist bekafnt hat. Unser Leib stamnrl jil aLlch
als (lottes {uter SchÖDiilng, und §'ir aile emiriin
den seilre Zcrstöntng durch die Ge\\,-a1t des'lbdes
als grausarrr Llnd bittol:. Iln Blick aüi den alliersian_
den;r C|risr1ls eber dürfen \\,ir ce\\'lß scini lioit
hat z[ dcm Jesllslebcn ein vo]lcs Ja gesagi. Er
hrt de0. dcr dem \Villcn des Vatcts geholsalr
§,-ar bis zum Tode ern Krcuz, als dcn verklürten
Siesor hervorgohct lassen, F-a hat lhn heralis-
ie.-ll- ul' dir' .,Er"l irr; I Lcl oi_ Enl'r'1"--
iLn.,r", :'- . l. !roLl( Ut ler l.r ,d Je. Lcbc l'. ir I

denr \\ir :,"e Arr .il l,,Lrr rli'er. ue t rvir urr'
vertraucnsvoll nit Sei eI todesübcl\l'indenden
Lebensmacit zusammcnschlioßen.

Von da hor iällt einc ganz neue VerheißLulg
aut allcs leiblich-irdlscho Lebcn. \Vas boi Colt
e§ J. \\ rr.L( ...J 7.\u r' lr ", J.'" di . t rir
n'cli v-rec LL.n. Ilri L(b. I l' , ur'' j,ei i' 'ei''.
ob wir nun en ünscr eigencs Lebcn oder an däs
u]]serer notleldendcn Brüdor !üd .qohweslerll ulll
üns her dcnken. Ja arli die ganze Sohöpfulls lällt
von der Ostclsonile hor eill Lichl z1lkünitiger Var-
kläruns. Hat nlit dcr A ferstchüng Josu Chrisli
die ncft Wcltzeii, das neue Wcltenjehr Gottes be-
.lonncn. dann dür'fen §.ir in dicsc,n verhcißungs-
vollen Lichtschcin alle Bereiche der Wclt\\'irk-
lichkeit ir nener I-icbo und Verant§'ol:tlmg sehcn
urld a ihrcr Heilung und (;cnesüng arbeiten

Prol AdoLf Kdberle

Die schweigenden Osterglocken
(llincr Osterlc.lendc nacherzählt

von D. l'h. Wahl)
Es \\'itr einmal eirt rnüchtiger Könlg, dcr übcr

cin grollos, r'eiches Land und VoLh mit unbe-
schrtrkter Kl:ait und Ce\\'alt herrschte Sci e

(lemählin. dic cr über alles licbte, schcnl(le ihln
.,Ir Prlnrsonlrt.rr ri4 TöJhLercher' {e;ll Cl:c\ u J

"e:ne FrcuJe \ir rr .etrd rll groß. Ahe' dlr j. rcc
h,,nilln Jrk-Jnk,.'. Keil'( hull' l ' . Sare'dll JL r
ÄrzL. -nd.lc. P rrL lr'r t A'dc Ki r'.'r.rg'
s o-;Jr lJ.lrrlr0. .r'rlb die jLrn;r Kin rirr' F"'
.,,,rp.t,,, r,,r 5.h--,erl u'irr Je K, i; D.r Lil-Jrl rr
ilr:r .l r tLrr.lrrLr.,-.r' 70rn. Er br'rclr '{ ln $'j'rL
Vcr\\,ünschüngen gcgcn Gott, der illrn sein Licb-
sles gcnol-Iimcn hätte.

Herz u[.1 ging zu ihrcm ijllstcre]l \rntcr rrtd bal
illl1 so rccht herzlich: .,Liebcr \ialer, ialj .loch
die Osterglocken \1'ieder IäLticnl Ce\\ ill § irct
mcin totes [Iürtcr]ein sich darüber ircucrl.'

Und das Helz dcs I(önigs lvllrde \veich ÄLs

das Oslerfest sjcll nahtc, hob er jcnell sllengcn
Ilelclrl auf. er ordnete an. nrcht nlu die (Jster
glookcn sollten Nieder liiutcll, anch die alten
achöncn Ostergottesdierste sollterl \vicder gc
,eiert §'erdcn. Da kaln große Frelrde übcr d:rs
ganze Lalld. Al]überall schiclite l1lan sich all, das
L-cst dct Auiorsteh[ng in alter, licber \\'eisc zll
ieiern, und vor aller dic Oslerglocken \r'icdcr
lä1lren zlr höreI1. Aber §'ic llull das Ostede§t
fcränker1l. \\ie man mit taüsend Frcudcr dic
U\lCI( ,i',!" lrll'er \\ Lr ''F .'' *. r'rrt'rC.' r. lr'
l,i! (-to-L-lr !. $'t. \ e r'. 1.., ir'. \1.r. , Jer
Erdc §'ar' illstande. ihrcm ehelncn Mund cinen
Lani zu enllockcn. Enisetzcn kam über das Volk,
tieies I-lrschleckcn iiber dcn I(ölllg. EI .r'l(aolltc
.,: D.r. u.,r d,. C.ri.lrl Lrc- 'e' . 1r-r r.",r,
hcit. Sich -sclbst rLtld seiüenl Volke hatte cr seill
i-lstljrn genommeii, ,§ch\\,cr lastetc diese Schuld
aui Hcrz flnd Ge$lssen des Königs. Ei Dilcgte
Rilt mit den Gclehrte-cton in seincn Volke. abcr
P,,r t'ul'- k.' e . D e Clo.'1.' tt tge' ...

Da hattc der König eines Nachts eiDerl Tr'aunr.
Ehr Engel erschicn ihm und sprach zu ihnl:
..lIc e dj.lr .llr[, .!,(\e ':lr'll rr-oi,lr.n
O.tLrela..bLr und h "'^(,1' irr. r \nl\r
/.r ij..t .rI \\elLlell .lr (],...^l..kc,t \..Jpr
kli gen. ,{ber denl(e daran: es lllllß der r. c h t e
ilsterglanbe sein.'

Der Könjc gehorthie dcr Sti Mc des Tra!-
nres. Er luhr hillaus. \veil übcr Lalld und Nleer,
lrnd suchte nach seinem verlorcncn (lstcrglallben.
Ohue GaNillhcit td ohne Borschait kchrte eI
heim. fla trei ihrl a scines Palastes .-Sch§'elle
soin Töchterleill ontgegen. Und wic sie ihn lnit
uncndlicher Liebo und freLlde bcgrüßte. da
d[rchbraustc es ihm Herz und Sinnc:,.Nun hab'
ich dcn Ostergllrubcn in s€jrer ]echtcn, lieistcn
Bealoutung. Lnsere Kinder sind 11llscrc Aüferste-
hung in ihrenr Lebell leben \\ir §'citcr das
ist ünser Ostern,"

Und vollcr Freude hefahl der Karig, .lall rum
Osteriost dic Glookcn 1äutcn solltcn. Aber die
CLockcn sch,r,iegen, hciie Malht der Erde
konnte ihlen cherllell Kl.tng zlm Klinger brii_

ilil
no
irn
Br

hl
Fr

.i,

dt
ltI

ir
dr

UI

ln scinenr Zotn ließ er in seillenl ganzc!
Itciche vcrl(ündon: bei Todesstraie ist cs ver-
bJr.ll.i\t.r:,. \'rJLr (r\,L11lo-kLn'J a'r.l'.\'oll
o,.rs.rub.n urld'UrteitloLl\Pll .Lr lc ilr 'L'rem
g.'nzc Rei.hr rijht , ,ehr \e'eJe.. lr .n' nellr
i.'rr .-n r erJtl. \ ^l {r L rr Lg r. :r. i \ o k
rinJ L".rnd tr ie (rtt .Lll\\.'rer! dunk'e' Bu ln t'
§ -r xl\ \.if rlle. I ,,1,r !,n. rll. fr. JL .l-n
Vnlk. rJ lotntncn, O,t..-r LJtn- U_l r'lJ.t..:rb(r
t"t ," U".e,'e1,.\en _'(len d'c (,lirbiqe' zür At' -
erstchrngslüer. Dic Clocken schulegen.

l-lrre (ifiec r I'in lie' Kö 'r' ln.lr t-Lit'
rr.nr leil,ircli unJ b'ü'rJnd her., d.'' ''1''e'r-

Kilnigs einzigc Herzcnsirerlde.

gcn...
Dit brech des Könlgs Herz. Er selliztc tiei euii

ll. i'r Jer r.clr.e L,\'e-i: ', n . h . Jt , c\
.i-.u|,,.c .ef,rndc rrr lr. oe'" 1 .J er I '(ll.e
\i.1, -LLI \orr n.ucr, firh. ir .r'rre |.'rrJ..'.rll et

-<eincn verlorencn Osterglaübcn srlche. Er kanr
zltrüak oin eltcr, miidcr Xlann. \'eill scin Haar,
sr.rn I r.ll LLrclrl .i lle 7ri.rr' llr'.ü..' r'clFe"em
I-nd. r,*1". Lr.r rie Lr sPin l'^.hL''in 7rr ''rL 'n
iei,LLa-r-r-.1 'JßrJ rlr" ri..,rr'o''..1r r. rlr':
..Me:I1 hjn,]. ::n ll,rrle n. . ' '-"'' e' l.'"i-'rd'r''.
,1,, tror . i:h. irtr l'.,b. \r r. iIIi \, IuId.' . \Jrr
ir.ein ;cn cnrllich. Nas t ccLrter Osterghübe ist. lch
\rerhc ie-2.. -b(- jc' .'!r.,c 'n JLr , '..,.'. eJ\\..-
.en Cl, her : Ilri rlc' eoJll 4'gL 'HL._i- rr.t .srr .a''''\,,r ..U,l d.,'r o dir,r-d
n ., ,.,i, \ oln. L 7,i-". 'Lin. '.r.'ch 'lLr'1.'
ücrden <lje sch\\'eigendell Glockell §ieder klin-
gen, denn ich habe irleincn OslerglalLban \\'icder-
gelLLndeli.'

Einst hörte das Killd von seincr treucn Amme
elluählcn. \\,iü es ehcdem so gallz anders ge\vc-
se sei- \\rie da z Ostern Lud sonst das gallzc
l:rlir iibcr die Clocken klangcn, §ie die Oster-
iiedcr Trost lnd Hoifnung in dic Herzcl hinciF
srngcn. i)ll iallte sich die junge Königstoclllel ein



Arr Kxrfrcilag slalb der aLle Kiinig. ßang ltlld
\.oller Erwattung ltalrie das \iolk. bis die Ostcr-
irilhc anblich. Und siehe - der iotc Kijnig lag
üoch aui drr Bahrc da begann nlit cineln N1ale

. r j..r /P r -.r ,Je ein r. /iJ g'u,.'c Rrrr'rh!' llld
ßrrr- r: .r e (,lo l.ex liut.'etr L .J '"''.
selirei und sä gcn dxs Licd vorl der A 11 i e r s t e -
h u n g dcs Her:rn . . . und eille einzigc garnz große
Frcurl-e kam über das genze Lalld und Volk. Der
iurchtbäre Barn \\'ar gebrochen. Llic Ostct-
.iTockcr läut.t0n \\,ied(rr und dic j11ngc i{örligin
schenkre ihterr \ro1ke als sctönstc Gabe das \'lc_
d-rreidndlIlc o\,r-rc\. rr ,r .,:..rr u. er'r-tuJe
.I'd \, illenr O\te.s.r .bc1. ull- Jie U.'.' g'' c.'_
sch\\iegcn von dr an nimnlermchr '..

(aus dsn osttiesisdrer S.nntassLoten)

ud ln{,tdnrdrgläütc Nadrt, Verkünderh .tes lnhtstialieD_
den Tä96 der nnJcßtehus. .tie Na..ht, der ds Ewige
Lidrt us ded Gralc leillld1 aull.{.Itel'' lür alle Dieser

rulrmreldle und h€iliÄe Tag ist du F$t übe! ale Eeste tnd
die Feier übcr ille leien an ilm lasct u lobeD Chistus.
in Esielicit loh Dm6.enus, 8. Jü,üundet

Unsere Gottesdienste
(!r. heilSt Predisttad)

18 U}j: Bei.hb nadr der §'odlensdrldlod Pastor HaLo

Son.ta8, 3. Aptil, Judik
10 Uhr: H,uptgotrs.liest dit AhendEäIl Pßtor Hato

lPr Ilebrier i. 21-17
}(.lehe: s -driel '!d tur rt'F Nlß '1''

Er trug ünsere Krankhelt

lr! cincl- gricchischcn Kolonie inl südlichcn
ILJ i.,t \\ irr , :,.e . , 'le Zl c, ..rj[.i r ine(.-jr\er.
arß es sclhst den Heiden zu arg §'urde.Ila bcauf
trr:Le d.L, \ u I d.' l" rrrk: .. e' (n vL '.li ,Jjqel,
lrl'o.'lrrnic.elre,'J.r lVr ..l|,e ihn.,'.,...'.
gcbe- Zfllankas tat cs n]it ellc Ernst.

Doch siole, clcr ersle, dcr gegcn das neuc (lc
\rtz verstiell. §iar des Zalarkas cigener Sohn.
Dic Richter verlrrtcilten clen.Jüngling a i Gtund
Ccs Gesetzes seittes Yatels zum Vorlüst bcidel
\llecr. Zalallkas dachte nicht dalan, lür seinen

-iolin !m Erlall der -straie zü bitien. Aber die
Vateilicbc llell ihn eiltcn andercn \\iec iindell. Er
rrhot sich. selbst ein Auge iiir seillen Sohn zu
.rnieflr. tlnd so §,!rde dic Str'eie auch vollstr'eckl.
Iierrr Sohn rvurde das rechtc ulld dem Vatcl das
inlie Allge ausgestochen.

\\ile rnag die lccre Allgonhähle dcs Vaters dcn
,l:.'tr\e g(\.Lrp r Solrn 'nr reii'i_r J I 'e"L
iilade. abir auch stcts an die Liebe scines Vaters
erinncrt habelr! An eine noch größere Liebcstat
iür uns lrinnert üns das Bild dcs gekrcuzlgten
Heilands. Jesus Christlls, von dem der I'rophei
.'rt: ..tlrn ulrjJr..r \4i..Llir \ ..en :\l fr \er-
. unJer tlnJ d r L .' -er \:'. Jelr .\. ell lc 'Lll..-
:cn: die Siraio liest auf Ihm, auf daß wir Frieden
li:iticn. und durah Selne Wündcn sind wir
i.heilt." (.1es. 53, 5) Das Krcuz von Colgaiha
. .,., ,n. ,-.r", .'r:. lt.' iqe'n fr'll\. u.: lln-ere
:r,,Jet'. Jrr'. t :'.-alc 'lnd S " 'r Jer'H. r d au'
.. r sen,,n Irerl ll'i ,b('d, | 'l,ri.llr .' Irrl-
, Ä .,,,. t, \',, r der rrul]rlr Li.l,e d.'' r:nLle'-

rofnes. dot llns mit seincm heiligen, lcurerl Blut

"itlist 
t,ut. Unrt dicsem Hcrrn dor lröchsten Licbe

lolltcn wir nichi unser Horz schcnl(en und unser
-,fzcs Lelrrn \e'' Ln: Hü_cn \\'r .1:clr' C]( S il l-
n. d.i Cot.L'sohl,c.: .,D1. lcr i(ll fLi I .L

a.\ tusf du für mich?"

Liütstrahlender Tag der Autetstehung
Es rnögcn sidl ö'e Himdel tueud, die Erdc jubeln, leicü

:,öse .1ie gdze Wek, die si&tbare utd die ußiihtbare, denn
_:hristus ist luferslanden, esige Freudel A]les ist jetzl vorL

:-L.lrt cdüIlt: iler Hi,Dmel. die E.r1e und dre U,teNElt' Es

iigo öe SaEc 5&6!tung dj€ Auferst€hurs christi teied, n]

i.D ihr Leben s.sründet irt. - Dß Toa6 Töturg fBiem wJ,
:e Zentörung der Hölle und d.! Aifüg ernes 'ndet',..'-.i L.b'tu .'o q" !'eiöu .bJ d 'l o ' r L*' J"t

."Eu rl',' co" J' \'." .1"" ''. l" e "'.: h t'.hrh€it Leilig und üeldevoll nt die heifuinge l'

Hi .rsüttesdLenst P. Sdln idr\rnd
(Ir'Ii;hrrer 1r lq-ru 12. 1-r
Kolleke: lngendaibeit)

11, U1[: Kjdergoti6di€st
18 trh, Abendgottc*d. und Abddmllll P Sdueidewiad

Vonbg. Dierßu8 \lilt$o.h in iler .tille^ Woc}e

20 Lr1[; Ixsionsadadrt nit Abenddal]]

11l' V]trl
18 Lrhrl

20 Uhrl

10 !ihr;

GründonnüsLr& 14. APril
90 Uhr: Cottcsdießt rnit AbendmaN

tPr.: 1 Kor, 10. 16-21
i(ollekto, Brot liü die \Yelt)

,{bendg.ttedrest ud .{.benilmdli Pstor Hake

April
Püsionsgotesd. nit Abenilxo.

l0 Uhr: P ,uniso' p dr"ti m." Ab"idrul Ptulo- Hal(o
rP, :Hehfier q 15. 21 28
iaollekre: Annasdlt, Talbstumer-
nffl BlindelarLcrit)

14 Ub: Gdtesdiu$t mit ÄbcniLnaH P Sctdcidenlr1d

t8 ,' l- q-n,lg.-,|,"tur: lo' T*'d o

29..1s UhI: Peie! dcr OsteMaht

Olrqsonnr.8, 17. April
10 U]I: H.xprgott rdießt !' Hrte

11.., 1 Kor. 15, l:-20
(.llPlrt., Fri.denkenstift ud
Dilkonisscn l{utte,üaus Roteibüsi

11 % Uhr: Kinder4.ttesdie.st

Ostemontä8, ,8. APril
1O Uhr, Hanüßottsdiensr P Sdi'ei'lexi'd

rPr H.«.kie] 37. 1- 14
K.llPLtc: Sdrs 6!enßt.hon)

Somtas. 24. ADri!, Qusimodogeniti
8 Uhr: FrnhsoLtesdiensr uDd ,{EIdnraII ?slor Hak€

10 Lhr: Hruptgouedienst l'$td HaL!
(Pr.: I reh l.3-g
rolclLe: Kirdn. ,\rbcit in Hamov.rl

11% Uhr: Kindtrs.tt6djeEt
somabend, 90. APril

18 Ult; BeicLte n. d lvodrersdrl!ß.ld. P' SdDeidewüd

Somtlg, l. Mai, Misedcordias Dotuini
8 U}J, Frü\gottcsdießt u. Abendmalil P SdlEide*ind

10 Utrr: Haup'.sott.sd. m. Alendmdn P S'üneid€si"l
l|..: 1. l.{r. 5. I 5)
äinlülnre von r' ru&s s' vieth

u% Ulüi Kidergottesdienst

wnc}en'd'lußänd,thr: J J soo \e d. IE I Li'
iD der Tauflipelle.

Rih.ktünil€nr llrtl§o.h 27. $nl, lD trnr,-"i ,1 ,;' .'f i :. r , '\ron - d"o 25. qpr . ,x) r lu.

ron Hcinn.h S&ütz,



Veranstaltungen
(im C€meütelxus. qe.n niclr andr$ 1.,mcrlt)

I1üDnerkreis: DlcDstq. 12. -\llril, :0 Itrr
(TErlniInrr axr la\iiNrxr.ottealn+ll

ll./jrlr Sin| DonftFtrs. i. .\!ril. 1,0 lhr.
Bezük lfitte, I \Iürro.jr. 6. -\!rjl, !! r]rr

Feier.bendkeis: l rilrrlrn.rrnll$nnrigrttr{ll.rrrl

ßr/nk \litto ll.ltag, 1. \r . :0 Ltrr.
Beri.l \..d: Dlrn.rrta,a :S. .\rrll ]ll Lhr

Kirchcndror: Ireirrgs, 20 Ulr. An dcf I-n1l,rrlii.l,r 12.
(nrderahor: (l.r,f.r\lag" l6 I lrr, ,\ li Lilu

l)drr.rtrqs, 1! t-; rrhr iK.ldrDnierrer
D.ni.,ltigs {L l1.a! Llrr,.\r rllr Luthrrkndrc l2

ir!- rlj ügel
i\littrodr. 18 Lh, {Chirtl llf.llllda{:l,rltl

Dienstlgs. 19 Ul1r, .ln der Luth€*nche 12.
Diersra!!, l0 lrlrr iÄIr.rl
)Iithyodr, xb 15 Lrlü Tün-qs.hrrFn.
Donnerstags, , tihr (Be Istätig€1.

Freud und Leid aus der Gerneinde
Di. sokl.ne Hodrzeil i.'rrr i,'t ; \Dil !l.j!ahc,r,r(nl

LLr:..'
,lP lr,. rr .J

",, lOi rpAl L"ntn", §',tllelD fr.lie lnil sel.e EIFlraü Ellx,
ge|. \\' I .s. \rr dr. Stranqü..L l0 ir.

.. s.i gp r.e tr b ir i,, d.,, l'1)rl ! o 1,in i.lr di.
rli.r (r!n..1ri L.l).rs seLen. Olflr Z. l0

Geburtsrage unscrcr l;ebcD Alten
2. ,{rril fk( l.h!nn. Cr.l. 8i lxlrre. Halt.t r.llstr. 3!,.

6 &rl F].u ].lunfe Errcr 8r I.l[c ]1|.hrro.tsh. rr)
ll. lril Fran ntrlliE Hol,le.8J Trh.e. Ihhe h.$s1r. 1!.
la \frll lirN .\nn. Hölscher, !i lxlue. Fliedtu.Lr .1.

2li. ,{pril Frin Afra HomlDn. 32 lüre, Sdneiderberq i
:5. §il IirLnna.n IIclrri..| Kl4.s 80 JdlE. Engoll,oseler
Damm 6r. - 211 \rl Fnu \\'ilhehnnr. Sclrlr)cr, 80 Jilü-'.]]nq.llo:r.l.r Dxmm l05 - 2i, {pril n€nLner Ta}ob Lll.ht,' ll. \,. ,. r _ \p, r." ,,,, c...
\\ e tphrl 5l I,]r,. [,,A . sr, ] ' L Jmr; iL

.,En.r Ilcrz., roll sr.tr irex€n. !rd err.
. - -l ,-

Ioh. 16, t,
In der Zeit vom 16, rcl,rdar bis l;. l\rär 1960

empfingcn di. heiligc Taulc
Bemd Nleyer. weidenddo !,7. P.trd urd )lich.el
Gdde, Sdneide rers sq Arbri€],- Bdler. Nelkelsrr. lt.
trirstcn Hnhne, Nlilitnxtl. 20 -'- Peter HnDdke. Varsch

,,Lob-. de. lIe r mcinc Sccl!. nnd rergirl
nicht, sas er.lir Gutes getnn hat. !s. 103.2

.t t,- n -. Ln.l ,l^ sr n. I o ,. . \. ,,-
F-.,cl" \'.r-21 P i...r r H,n,"l.uJd',
Hausscj,lltir lllvin Laffler. seb. Pöthis, I1llte.hoffsk 11.

- Eleltri}er Gnnt., Koß und die Sdmeiderir §'.Itraud
Brcülenladr Küesk. ll0, SDa.kr$ctuLnglstellter l,eter
\Völk nnd die Steno§pistir' Geidr Roldc, Nldsdme$t.. 25.

Inscnieu Sieehied llrölk ünd dio Yer}änldin Ike
ce.ttrrrdr Mäxürii§rr 2,1

,.S.1'ncckct rtr.1 seher. wie freundlt.h d€r
Iler. ist. Wohl d.m- dcr auf ihn trauer.'

I's. 3,{. 9
sind kir&liih }estattet:

Arbeiter Hugo Hnüel. 47 Janre. Brüggoan irof 13. --
§'it]rc Mana HaM, 75 l,lüe Sdueiderl€rß 10. - Wirwe
Tohalx! Thoms, 75 lalre, Rehboclstr. 3t. - Rentnd
Franz Rust, ?5 JalE, Komstr. 11. Xcntner \\ntrch
\l-: -. l5 l.rü., \J"ar'.rq. , bN'r. \ \.'-
n.,\ bi " C-r ,ro.r-. . 

- \!ituF'lprni." \u,t.,
ln JJ ,. ln, Io , . 7. \\ r' e \1. r - loll-, i8 1ll"
n-1,1,J... .4. $.r.r \,,n. \.'...t. ".r1. r: l"l .lm lloore 10a Budrhalrer i.n. §rill.lm \vendr.

i9 l:r1,.,. 11,:lnrr]l]tl.n 5 r.,rhn \rJr\n,lltr, cp.r-
L' -. i: '' l, r' 'j.u .:,,
mrnx. 6S IahE. lnr \l..re 29. KaüIrn.rf i{.,1 Slrrtcd.'
ij J.lrL Clütrd.rir. I \\rh1e Lrise Eeclier. ril Jah,rt,' r4 j t.. m v (
o. I " Bi." '_ '. ' Lr "-,. I . , l(1ir,,\...-U.FrJ'
\t€.rrt.. !.1 Frnr limf,.L lnL !0 llh., [ \li]:riir

lndernellrindehr:lr.l,Tr i el, rlrirr n C Ei s t
.lx Irrr mi.h erlil.r.IIrrr ,1,t i , rrrp:tlit;

Di. S.htriallnnger-.\ndnrht lür Jl. lLni:.I Lr.l \lit.l.l,en.
rll. l.lzl zur Sdrr. k.mm.r, isr r,' \lrtirrü!1,. .lrn

J- .
Dre Anm.lduDz ntn \ ori:o.6laan.ltullh ten icü t lür.]ir

Jn,,co, !nrl AIi.l.ü.n, .lie Oitelr l!61 I..nlinnli,t rr.r(1.,1
rr.llen. qcs.lLlJil d ,lL li. Plit(ri m.l!r Z.ir r..l
l)i..nsirs, d€D 16. {irril. hl. |,.it!g. .lcrlr. \r I .
lre t... r,!LL r r , Lt.r. L, l; I L lr

Di tin,,r., ,rß \;rdr,.zirtr !r!,1 i.rxiLcr,r,r i l
1'. llxke. Crlllf'r, l1 \ Il
.ies B.Trrki \litt. !.i !. S.l{d.rrnrl Crlll,\1, l1Al.
dcs Sü.11-.e/i l\ iI' Fnrhrr nn al.mern.lebür. ArL r]e,

lr1. \iiter ürr. \liirt-.r n.Ilm !r ll,t,ti. , r \nmplr] f"
lh,e. Klr.lc! rl.rr 'ir{lr.hei!;rilaLlnnrs.: i,dr (l,ri
SLrDmlL.h. \'enn di{ 1':n,t. .lfg.t.rc(n l!t C.lurGr.L.i. i.i
n,ririiigl.

ldksfhnl.r sDlle! Ndrt n,, E.de d--r l,is,Ul,i| \oirl rll
ge,)eii rirg.iiil,,t.ar 9. Srlulirhrc. ko!]]ünl!d nenlcr, nr,
.ldr am lnd-. des 5 Sdr,lrili,s.

\...xLL:selzung fii, .lle r'.iTn!lrnc $n l,fntirDan.ielL\ter-
' 1.,!

).r K.nlirmxndEnlnrerrid,r nn,l$r r T.1ir(. Rft.n,r!
Lr. , oi :,

Zrr.r ll n t crri c h t, dor 1ür.lie l.rl. nDande! il, J.tIr'
sanAl urd fii, {ti. K.nlmärrJln (1. JJrgrngr aD Dreni

,.., . I t',,' '1,'. 'nii ,f I \r, rll tr ,n r li . F,,
\nr SdnnrL.nri "". O""." ',,", 

24.15 II[r li.,:lpr T] r'ti.l
. n.l-,nJLhl r. L. U.n r l€ Ltr i e ^ r ,e -

r.eflpiniterbi ,,d. . " lr! " \t , r-1,,. .tr
. ,1,,.1 .( l, ... I. - -" l'\t I

19.!0 Lhr aiem.in.lehrns Sxil
Lffer neuF. Seekorg.r. Ilor Pastor Fu.hs. lird d!

Sonrtig, dcn 1. \lai, nn HxupLg.rtes.li€ns{ un, 10 tilrr dn,dr
Il--rr( 5!rxirtridcnt \i.th rn senr hisia€s l'lxmmr: enl
!i.lührr.

Dic goldene (onlioolion sird Dr Sonntng, Erxndi.
49. Nl!i, nr tisercr Llthokirrlhc gelallon Dic,.GoldcDrn
(onfirm.ndetr ll.n 190S unil 1910) dIe r' d.r. F.io teil
n€hmen Dödlte., ser.len gebereD, si;! bakt dazu aDurelden
Also L,itt dio r..htzcidg! Arnel.lnng ücht v.rsänmenl Lha
,$,,r entsed.r Lei Pist.r 5.hnoid.wlnd, crllinsrr. 14A, ode.
nn G€rneiNlebüro. An d€r Lrrhe.kirdE 11.

Die Smmlung {ür unsere Luihe*nche har bn ,S liärz'-'5 ',1, D\' "...1r0. '..,1,".. .l.o.F L1F r."
. r- C.l-ln -tro a.-r H€1€.r uJ H.i.-im.a ,uo .J

di€sir SLellc lerri.ht gedlDkt! Unse. Ziel ftir die scit Ol<t.
Nov. rorisen J.hres liüto.l€ sDrmluxs pr ja die Snme
von 92 00O,- D\1. Dshalb werdetr .lie Gli«ler xfferer
C<hcindc slLctcn. rcit('r so beu mit^hdfeD, dä! das Zlel

In Äuftrag gcgr,t,cr sjnd loeits die Sd,$crlöngen
A!]age, .ler De.üel tur den Tallelein rnd die geule stati-
sdre Un eßuclunq des lGrdltums als YorNss.tnns lür di€
B.,. sJ, 1, a1,'ol nr,r. S'..,
.len En.ig d- Spenden ganz iiberselen könneD - würdr
danD ds A.tltrag liir das llalNnal im vorunm &r KnLt,e

Sd,nftli.he tlmplehlüngen für die lvc.lnnis vo Binl,e.m.
Zdts&nftdr, ZL'itun.i{r,r .t(. §crden kü.Jtjg dnrdr ilie lasroren

', n1.1 rF :nJ. .ht r\re Lellt. iollte ern \\er-er ro --F 1.""., ' i,.l"r r"','..1-\,'
nntcrschrcibtl d* angeLlid,e E.rpf6hlungssdtei|en, das
d,r. ia rtr.h mit d€D1 Ki.hensiegel leEehen sein rnüfltc. zcig.n.

Nr

Herausgeseben aon laslor ttale m Aultrace des Iln&eracrstanres .ier LLille!{nd:e
Dru&: Eudrdru&erei Sl€phdsstilt Hdrorer Klecleld


